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Geleitwort zur Chronik der  
Sparkasse Haslach-Zell

Gäbe es die Sparkassen nicht, müsste man sie erfinden: Unser Banken-
wesen verdankt seine Stabilität den starken, dezentralen Geschäfts-
banken, die in der Region ihre Heimat haben und nah bei ihren Kunden 
sind – besonders bei den privaten Sparern und den mittelständischen 
Unternehmen. 

Die Geschichte der Sparkassen in Deutschland ist eine Erfolgsge-
schichte. Als sich die Agrargesellschaft vor mehr als 200 Jahren zur 
Industriegesellschaft wandelte, wurden neue Finanzierungswege 
nötig. Mit den ersten öffentlichen „Waisenkassen“ oder „Leihkassen“ 
nahm das Geschäftsbankenwesen seine Entwicklung zum Wohl der ge-
samten Bevölkerung. Die Gründer der ersten Sparkassen – unter ihnen 
Pfarrer, Ärzte, Apotheker und Bürgermeister – hatten erkannt, dass für 
Unternehmungsgründungen Startkapital erforderlich war. Über dieses 
Geld verfügen Gründer naturgemäß noch nicht; wenn es ihnen aber 
zur Verfügung gestellt wird und die Geschäfte gut anlaufen, können 
sie es zurückzahlen – ein einfaches Prinzip, das auch in der modernen 
Dienstleistungsgesellschaft funktioniert. Die Grundidee des Spar
kassenwesens ist heute jedenfalls so aktuell wie eh und je.

Der Wirtschaftsaufschwung in Deutschland, die Sicherung von Wohl-
stand und sozialem Frieden sind nicht zuletzt dem Wirken der örtli-
chen Geschäftsbanken zu verdanken, auch die Finanzierung von Wohn-
eigentum für viele ihrer Kunden. In der Zeit eines allgemeinen Zinstiefs 
sind ihre verlässliche Beratung und Begleitung der Geschäftspartner 
vor Ort das A und O im erfolgreichen Kredit- und Anlagewesen. 

Die Sparkassen sind dem Prinzip der Gemeinnützigkeit verpflichtet, 
die Gewinnerzielung steht nicht allein im Vordergrund – das macht 
ihre Besonderheit aus. Sie befinden sich in öffentlich-rechtlicher Ge-
währträgerschaft und daran sollte sich auch in Zukunft nichts ändern. 
Die Sparkassenorganisationen nehmen für sich in Anspruch, dass sie 
wie die Genossenschaftsbanken in der großen Bankenkrise nicht Teil 
des Problems, sondern Teil der Lösung waren. Daraus erwächst gro-
ße Verantwortung, und in diesem Sinne wünsche ich der Sparkasse 
Haslach-Zell noch viele gute Geschäftsjahre zum Wohle ihrer Kunden, 
ihrer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und der gesamten Region.

Mit freundlichen Grüßen
Dr. Wolfgang Schäuble MdB

Dr. Wolfgang Schäuble MdB,  
Präsident des Deutschen Bundestages




